
AKH-Website: Die Vielfalt der Baukultur 
in Hessen entdecken

N achdem die AKH-Website Anfang 
Juli mit neuen Inhalten und kom-
plett erneuertem Erscheinungs-
bild live ging, wurde einige Wo-

chen später ein weiteres wichtiges Inhaltsele-
ment veröffentlicht. In der Rubrik Baukultur 
steht den Besucher*innen der Kammer-Inter-
netpräsenz seit Anfang August der Baukul-
tour(führer) Hessen zur Verfügung. 

Nutzer*innen der Seite finden dort ausge-
zeichnete Projekte des Architekturpreises Vor-
bildliche Bauten im Lande Hessen sowie vom 
Tag der Architektur (TdA) 2020. Weitere TdA-
Jahrgänge sowie die aktuellen Wettbewerbs-
verfahren werden folgen.

Interessierte können Bauaufgaben thema-
tisch filtern. Eine Landkarte zeigt die Vertei-
lung der Projekte in Hessen. Sowohl Kurz-
Steckbriefe als auch Projektunterseiten mit 
weiteren Bildern und den wesentlichen Eck-
daten sind für jedes Projekt verfügbar. Darü-
ber hinaus werden weitere Projekte in der 
Umgebung vorgeschlagen oder vergleichbare 
Bauaufgaben benannt. 

Das AKH-Team lädt Sie ein, sich auf eine 
virtuelle Architektour-Reise durch Hessen zu 
begeben. 

pwww.akh.de/baukultur/baukultour 

Impression des Baukultour(führers) Hessen auf der AKH-Website: 
Die Anzahl der Projekte pro Ort wird ebenso angezeigt wie die 
verschiedenen Arten der Bauaufgaben.

Impression: Jede Unterseite bietet Empfehlungen für weitere Projekte in der Umgebung.
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Hessischer Preis für Innovation und 
 Gemeinsinn im Wohnungsbau

D as Land Hessen sucht Konzepte 
oder Konzeptansätze für Mehrge-
nerationen-Wohnen im Quartier 
und lobt den Hessischen Preis für 

Innovation und Gemeinsinn im Wohnungsbau 
zum zweiten Mal aus. Prämiert werden sollen 
Vorhaben und Ideen, die neue Wege für Wei-
terentwicklung und Umgestaltung von Wohn-
quartieren aufzeigen, damit dort junge und 
alte Menschen, Menschen mit unterschiedli-
chen Lebensstilen und Menschen unter-
schiedlicher Herkunft gut zusammenleben 
können. 

Die Konzepte oder konzeptionellen Ansät-
ze müssen sich inhaltlich auf Maßnahmen be-
ziehen, die noch nicht begonnen oder umge-
setzt wurden. Sie sollen ihre Wirkung in Be-
standsquartieren oder in Realisierung befind-
lichen Quartieren in Hessen entfalten, die 
möglichst überwiegend bezahlbaren Wohn-
raum anbieten.

Welche Ziele sollen die Konzepte verfolgen?

 Die gegenseitige Unterstützung von Gene-
rationen und gesellschaftlichen Gruppen 
wird gefördert, ein gemeinwesenorientier-
tes Leben bleibt möglich.
 Das Engagement der Bewohner*innen wird 
gebündelt, partizipatorische Planungspro-
zesse und Netzwerke spielen dabei eine 
wichtige Rolle. 
 Alten Menschen wird ermöglicht, so lange 
wie möglich im gewohnten häuslichen Um-
feld zu bleiben, zum Beispiel durch Nach-
barschaftshilfe. 
 Im Quartier werden unterschiedliche 
Wohnformen und Angebote im Bestand 
entwickelt.
 Das Wohnumfeld wird für alle attraktiver, 
der soziale Nahraum belebt.
 Die Qualitäten des Freiraums werden er-
höht und berücksichtigen die Bedürfnisse 
der Bewohner*innen und den sozialen Zu-
sammenhalt im Quartier.

Die Ideen sollen modellhaften Charakter be-
sitzen. Die vorgeschlagenen Maßnahmen sol-
len umsetzbar sein, zum Beispiel durch priva-
te oder gemeinnützige Träger wie auch von 
öffentlichen Wohnungsbauunternehmen.

Als Preisgeld stehen 75.000 Euro zur Ver-
fügung. Damit möchte das Land die weitere 
Ausarbeitung und Konkretisierung konzeptio-
neller Überlegungen zum Beispiel durch wei-
terführende Planungsleistungen unterstützen 
und so zu deren späterer Verwirklichung im 
Quartier beitragen.

Bewerben können sich bis zum 2. Oktober 
2020 Träger, Vereine, Verbände, Bürger*innen 

bzw. Projektinitiativen, Bauherr*innen, Pla-
nungsbüros, kirchliche Organisationen sowie 
Kommunen. Die Preisverleihung findet im Ap-
ril 2021 statt.

Das Wettbewerbsverfahren ist zweistufig 
aufgebaut. In einer ersten Stufe bewerben 
sich die Teilnehmer*innen anhand eines kur-
zen Konzeptsteckbriefs. Eine Jury wählt die-
jenigen Konzepte aus, die sich für die zweite 
Stufe qualifizieren.

Auslobung und Bewerbungsunterlagen unter:

pwww.wohnungsbau.hessen.de

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr und Wohnen

2. Hessischer Preis 
für Innovation und Gemeinsinn im Wohnungsbau

„Miteinander der Generationen
im Quartier“

August 2020
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Hessischer Architektentag
Urban Mining – Ressource für die Zukunft am 21. Oktober 2020

D er Hessische Architektentag 2020 
beschäftigt sich mit den aktuellen 
Herausforderungen durch den Kli-
mawandel und den Rückgang der 

endlichen Ressourcen. Die Tagung greift die 
Frage auf, wie Architekt*innen aller Fachrich-
tungen einen transformativen, zukunftsfähi-
gen und proaktiven Beitrag zur Bekämpfung 
des Klimawandels leisten können. Unter dem 
Motto Urban Mining – Ressource für die Zu-
kunft diskutieren Expert*innen über kreislauf-
gerechte Bauweisen und präsentieren die 
heute zur Verfügung stehenden Technologien 
und Konzepte, um Ressourcen und Klima zu 
schonen.

Seien Sie am Mittwoch, dem 21. Oktober 2020 
vom Ort Ihrer Wahl aus dabei!

Programm

Begrüßung und Einführung
Brigitte Holz, Präsidentin der Architekten- und 
Stadtplanerkammer Hessen

Grußwort
Jens Deutschendorf, Staatssekretär im Hessi-
schen Ministerium für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr und Wohnen 

Recycling – „Müll“ ist ein Designfehler 
Prof. Annette Hillebrandt, Bergische Universi-
tät Wuppertal, msah architektur Köln 

Redesign – Limits and Opportunities of our 
Resources 
Kasper Guldager Jensen, 3XN/GXN Kopenha-
gen, Dänemark 

Reuse – Bauwerke aus Sekundär-
Rohstoffen 
Prof. Dirk E. Hebel, Karlsruher Institut für 
Technologie (KIT) Karlsruhe

Ressource – Gebäude als Depot für die Zu-
kunft
Kilian Kada, kadawittfeldarchitektur Aachen

Re-source – Urban Mining Modellprojekt 
Rathaus Korbach 
Anja Rosen, agn Niederberghaus & Partner 
GmbH Ibbenbüren, Marc Matzken, heimspiel 
architekten Münster

Podiumsdiskussionen

Live-Stream

IMPRESSUM

Herausgeber: 
Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen 
Brigitte Holz, Präsidentin 
Bierstadter Straße 2, 65189 Wiesbaden 
Telefon 0611 1738-0 
Verantwortlich: Marion Mugrabi,  
Wiesbaden

Verlag, Vertrieb, Anzeigen:  
Solutions by HANDELSBLATT MEDIA GROUP 
GmbH (siehe Impressum)

Druckerei: Bechtle Graphische Betriebe u. 
 Verlagsgesellschaft GmbH & Co. KG, 
 Zeppelinstraße 116, 73730 Esslingen

Das Blatt wird allen gesetzlich erfassten Archi-
tekten aller Fachrichtungen in Hessen aufgrund 
ihrer Eintragung seitens der Heraus geber zuge-
stellt. Für Mitglieder der Landesarchitektenkam-
mer ist der Bezug im Mitglieds beitrag enthalten.
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27. Hessischer Architektentag

„Urban Mining – Ressource für die  
Zukunft“

Wann: Mittwoch, 21. Oktober 2020, 
14:00�–�17:30 Uhr

Wo: im Live-Stream

Weitere Informationen und Anmeldung:

p www.hessischer-architektentag.de
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Hessischer Brandschutztag am 30. September 2020

A rchitekten, Planer und Planungs-
beteiligte tragen eine hohe Ver-
antwortung, insbesondere wenn 
es um Fragen der Sicherheit 

geht. Kompetenzen im planerischen Brand-
schutz und damit verbundenes Wissen im 
Bauordnungsrecht sind daher enorm wichtig. 
Der Hessische Brandschutztag vermittelt 
kompakt und praxisorientiert aktuelle The-
men im planerischen Brandschutz. 

Programm

Begrüßung und Einführung
Joachim Exler, Dipl.-Ing., Architekt, Präsi-
diumsmitglied der AKH

Aktuelles zur Holzbau-Richtlinie
Stefan Winter, Univ.-Prof. Dr.-Ing., TU Mün-
chen, Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruk-
tion, bauart Beratende Ingenieure, Lauter-
bach, Darmstadt, München, Berlin

Brennbare Außenwanddämmungen bei be-
stehenden Hochhäusern
Sandra Matzenauer, Leiterin der Abteilung 
„Fachdienste“, Baudirektorin, Bauaufsicht 
Frankfurt

Besonderheiten und Risiken von Li-Ionen-
Batterien und anderen Alternativantrieben
Dr. rer. nat. Dietmar Schelb, Karlsruher Institut 
für Technologie (KIT), Brandschutzstelle, 
Karlsruhe

Anwenderleitfaden für den Ersteller von 
Brandschutznachweisen und -konzepten
Oliver Hilla, Dipl.-Ing. (FH), Hilla Wichert 
Brandschutzsachverständige, Frankfurt, 
Vorsitzen der des Verbandes der Prüfsach-
verständigen für Brandschutz in Hessen (vpb) 
und Markus Henzel, Verband der Prüfsach-
verständigen für Brand schutz in Hessen  
(vpb)

Best Practice: Alnatura Campus Darmstadt
Frank Kramarczyk, Dipl.-Ing., Architekt, 
 Tichelmann & Barillas TSB Ingenieurgesell-
schaft, Darmstadt
Sinan Tiryaki, haascookzemmrich, Stuttgart

Moderation
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Dietmann, ö.b.u.v. Sach-
verständiger für vorbeugenden und abweh-
renden Brandschutz, KREBS+KIEFER Inge-
nieure GmbH, Darmstadt

Für eine Teilnahme vor Ort stehen nur wenige 
Plätze zur Verfügung, die bereits ausgebucht 
sind. Seien Sie im Live-Stream dabei!

Live-Stream

Hessischer Brandschutztag

Wann: Mittwoch, 30. September 2020

Wo: Nur noch als Live-Stream buchbar

Weitere Informationen: 

pwww.hessischer-brandschutztag.de
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After-Work! Phase Nachhaltigkeit am 9. September 2020

D ie Bundesarchitektenkammer 
(BAK) und die Deutsche Gesell-
schaft für Nachhaltiges Bauen 
(DGNB) haben gemeinsam die 

neue Initiative Phase Nachhaltigkeit ins Leben 
gerufen. Ziel ist es, über einen Schulter-
schluss der Architektenschaft die Transforma-
tion der Planungspraxis hin zur Nachhaltig-
keit als neues Normal zu erreichen. Statt nur 
ein weiteres Klima-Manifest zu unterzeichnen, 
verpflichten sich die teilnehmenden Büros da-

zu, in ihren Bauherrengesprächen die wich-
tigsten Nachhaltigkeitsthemen zu forcieren. 
Im Fokus steht zudem der Wissens- und Er-
fahrungsaustausch zwischen den Teilnehmern 
der Initiative.

Programm

Begrüßung
Holger Zimmer, Vizepräsident der Architek-
ten- und Stadtplanerkammer Hessen

Phase Nachhaltigkeit – eine Initiative der 
BAK und der DGNB
Dr. Christine Lemaitre, Geschäftsführender 
Vorstand DGNB

Videobotschaft der Präsidentin der Bundes-
architektenkammer
Barbara Ettinger-Brinckmann, ANP Architek-
tur- und Planungsgesellschaft, Kassel

Phase Nachhaltigkeit in der Praxis
Thomas Busse, Architekt, KSP Jürgen Engel 
Architekten, Frankfurt
Stefan Rappold, Architekt, Behnisch Architek-
ten, Stuttgart

Diskussion: Phase Nachhaltigkeit und wie 
geht es dann weiter?
Moderation: Isabella Göring, Geschäftsführe-
rin der Akademie der Architekten- und Stadt-
planerkammer Hessen

Ausstellung im Deutschen Architekturmuseum zum Campus 
Deutsche Bundesbank
Text: Deutsches Architekturmuseum

D ie Deutsche Bundesbank macht 
ihre Zentrale in Frankfurt am Main 
fit für die Zukunft. Das markante 
Hauptgebäude aus dem Jahr 1972 

wird kernsaniert. Zudem entstehen auf dem 
Gelände weitere Bürogebäude, um Platz für 
alle Beschäftigten der Zentrale in Frankfurt an 
einem Standort zu schaffen. Die Bundesbank 
hatte 2018 die Entwicklung eines Gestal-
tungskonzepts für den künftigen Campus 
europaweit ausgeschrieben. Der Bundes-
bank-Vorstand entschied sich für das Konzept 
des Frankfurter Architekturbüros Ferdinand 
Heide, das mit einer Mischung aus Moderni-
tät, Funktionalität, Klarheit und Nachhaltig-
keit überzeugte. 
Auf Basis dieses Konzepts fiel im Sommer 
2019 der Startschuss für einen internationalen 

Architektenwettbewerb. Die Ausstellung zeigt 
alle eingereichten Wettbewerbsarbeiten, da-
runter auch die Siegerentwürfe. Es ist mög-
lich, dass eine Kombination aus mehreren 
 Entwürfen bei der Realisierung der verschie-
denen Neubauten auf dem Campus umge-
setzt wird. 

      campus
Deutsche 
Bundesbank

ENTWÜRFE FÜR DEN NEUEN CAMPUS DER 
ZENTRALE DER BUNDESBANK IN FRANKFURT

DESIGNS FOR THE NEW CAMPUS OF  
THE BUNDESBANK‘S CENTRAL OFFICE IN FRANKFURT

Die Ausstellung läuft noch bis zum 
18. Oktober 2020. Der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen:

p dam-online.de/veranstaltung/ 
campus-deutsche-bundesbank

After-Work! Phase Nachhaltigkeit 

Wann: Mittwoch, 9. September 2020, 
18:00 – 21:00 Uhr

Wo: Haus der Architekten, Wiesbaden

Weitere Informationen und Anmeldung:

pwww.akh.de/fortbildung
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F rankfurt am Main ist einer der wich-
tigsten internationalen Finanzplätze. 
Zahlreiche nationale und suprana-
tionale Institutionen haben hier 

ihren Sitz, darunter die Deutsche Bundes-
bank. Mit der geplanten Erweiterung und 
Neugestaltung des Campus will die Deutsche 
Bundesbank ihren Hauptstandort an der Wil-
helm-Epstein-Straße stärken und zugleich  alle 
5.000 Arbeitsplätze zusammenführen. Derzeit 
ist etwa die Hälfte der Beschäftigten an ver-
schiedenen Standorten der Frankfurter Innen-
stadt untergebracht.

Zu diesem Zweck war ein hochbaulicher 
Realisierungswettbewerb ausgelobt worden, 
den ANP Architektur- und Planungsgesell-
schaft mbH aus Kassel betreute. Das rund 11 
Hektar große Wettbewerbsgebiet liegt im 
Frankfurter Stadtteil Bockenheim, nordwest-
lich der Innenstadt. Im Norden wird es von der 
Wilhelm-Epstein-Straße, im Westen von der 
Carl-von-Weinberg-Wohnsiedlung, im Süden 

von der Miquelanlage (Parkanlage) und im 
Osten von der Rosa-Luxemburg-Straße be-
grenzt. Der neue Campus der Deutschen Bun-
desbank soll zu einem individuellen Ensem ble 
kraftvoller Architekturen in einem parkartigen 
Gelände werden. Das Haupthaus, eine Ikone 
des Brutalismus, ist dabei als gestalterische 
Leitlinie gesetzt. Die Erweiterung sieht den 
Neubau von rund 100.000 Quadratmetern für 
Büros, Konferenzzentrum, Sportstätten, Kita, 
Gastronomie, Tiefgaragen, Logistikzentrum 
und zugehöriger Infrastruktur vor. Besonderer 
Wert war auf Nachhaltigkeit zu legen. Unter 
den 29 eingereichten Arbeiten vergab das 
Preisgericht sechs Preise und zwei Anerken-
nungen. 

Der Siegerentwurf der Morger Partner 
Architekten AG aus Basel entwickelt einen 
starken, zukunftsweisenden Campus-Gedan-
ken, so die Jury. Architektur und Funktionali-
tät gingen eine Symbiose ein: Wertige, mo-
derne Architektur treffe auf nüchterne Effi-
zienz, zumal die neue Architektur mit dem 
Haupthaus und den drei identischen Scheiben 
rechtwinklig davor die Deutsche Bundesbank 
auch in ihrer Entwicklung widerspiegele. Nach 
Westen wird ein viergeschossiger Baukörper 
mit Gastro- und Büroflächen ergänzt. Durch 
die lineare Anordnung der Baukörper, die ge-
wählten Dimensionen und die wiederkehren-
den Innenhöfe ergebe sich ein harmonischer 
Campus-Charakter. Der Kontrast der filigranen 
Fassadengestaltung mit Metall bei den Neu-
bauten und dem schweren Beton der Be-
standsgebäude lasse zudem ein interessantes 

Spannungsverhältnis zwischen Tradition und 
Zukunft entstehen. Den Außenanlagen be-
scheinigten die Preisrichter hohe räumliche 
Qualität. Sie folgen dem Prinzip des Parkban-
des, alle Gebäude werden parkseitig erschlos-
sen. Überzeugen konnten auch die klare 
Grundrissorganisation, die gut dimensionier-
ten, transparenten Foyerbereiche, die Erdge-
schosszone mit Sondernutzungen, der Konfe-
renzbereich mit angegliederter Bewirtungs-
fläche sowie das Angebot an flexibel nutzba-
ren Büroflächen. Die Kita besteche durch eine 
klare Organisation, zumal die aufgeweiteten 
Flurzonen hohe Aufenthaltsqualität verspre-
chen. Die Sporthalle sei übersichtlich organi-
siert, das Logistikzentrum an der richtigen 
Stelle verortet. Der Cradle-to-Cradle Ansatz 
wurde positiv bewertet, ebenso der Einsatz 
von Geothermie und Solarstrom.

Der zweite Preis ging an das ortsansässige 
Büro KSP Jürgen Engel Architekten GmbH 
aus Frankfurt am Main, dessen Entwurf das 
Hauptgebäude durch einen unverbauten Blick 
von der Wilhelm-Epstein-Straße besonders 
zur Geltung bringe. Die Neubauten besitzen 
ein dreigeschossiges Sockelgeschoss – zur 
Wilhelm-Epstein Straße sind hier Kita und 
Sportbereich verortet – dem nach Westen 
und Osten hohe Kolonnaden vorgelagert sind, 
die das Parkband fassen. Die Erschließung 
der Neubauten erfolgt für Fußgänger konse-
quent aus dieser Kolonnadenzone. Die 

Zwischen Tradition und Zukunft
Der neue Campus für die Zentrale der Deutschen Bundesbank, Frankfurt a.�M.

Text: Lena Pröhl

Fachrichtung: Hochbau 

Wettbewerbsform: Realisierungs-
wettbewerb

Ort: Frankfurt a. M.

Auslober: Deutsche Bundesbank, 
Frankfurt a. M.

Betreuung: ANP Architektur- und  
Planungsgesellschaft mbH, Kassel

Preisrichter: Prof. Arno Lederer (Vor-
sitz), Prof. Jose Gutierrez Marquez, 
Günter Hoffmann, Brigitte Holz, Prof. 
Ulrike Lauber, Sonja Moers, Christine 
Steimle, Dr. Johannes Beermann, Prof. 
Dr. Jens-Uwe Fischer, Mike Josef, Guido 
Müller, Diana Rutzka-Hascher, Prof. 
 Sophie Wolfrum

2. Preis: KSP Jürgen Engel Architekten

1. Preis: Morger Partner Architekten
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Grundrissorganisation sei gelungen, das 
Raumprogramm nachvollziehbar und adäquat 
umgesetzt. Moderne Arbeitswelten seien in 
den Bürobauten auch dank der Tragwerks-
struktur, die ein hohes Maß an Flexibilität er-
möglicht, gegeben. Besondere Qualität aber 
bieten die Wintergärten mit Lufträumen, die 
jeweils zwei Etagen verbinden. Über diese ge-
linge auch eine gute Gliederung der sich am 
Bestandsgebäude orientierenden Stahl-Be-
ton-Fassade. Positiv gewürdigt wurden 
 zudem der aus der Topografie entwickelte 
Gastronomiebereich südlich des Bestandsge-
bäudes sowie das Energie- und Nachhaltig-
keitskonzept.

Für den Vorschlag von Schenker Salvi 
 Weber Architekten ZT GmbH und Franz und 
Sue Architekten ZT GmbH aus Wien vergaben 
die Preisrichter einen dritten Preis. Der Ent-
wurf sieht zwei tiefe und verkürzte hohe Ge-
bäude vor, von denen das östliche um 90 Grad 
gedreht ist. Der Blick ist von allen Richtungen 
frei und offen, die Sichtachsen sind gestärkt. 
So werde ein überraschend neuer und verbin-
dender Charakter aller Gebäude des Ensem-
bles erreicht und das Hauptgebäude hervor-
gehoben, lobte die Jury. Über das grüne Park-
band werden auf mehreren Höhenebenen al-
le Gebäude erreicht. Der Entwurf bilde neue 
und konventionelle Arbeitswelten gleicherma-
ßen ab, die Belichtung der Arbeitsplätze sei 
trotz der Kompaktheit der Türme aufgrund 
der eingeschnittenen Innenhöfe sehr gut. 
Auch das Nachhaltigkeitskonzept sowie Auf-
bau und Erschließung der dreigeschossigen 
Kindertagesstätte wurden positiv bewertet. 
Die Fassadenstruktur sei gut gegliedert, die 
vorgeschlagene Farbigkeit und das große 

Rastermaß konnten aber nicht überzeugen. 
Insgesamt sei der Entwurf eine gute Ergän-
zung des Ensembles; allerdings könnte das 
neue Antlitz der Bundesbank durch das Zu-
sammenspiel der unterschiedlichen Struktu-
ren auch einen uneinheitlichen Eindruck hin-
terlassen, so das Fazit der Jury. 

Der viertplatzierte Entwurf des Berliner Bü-
ros Ortner & Ortner Baukunst wird durch drei 
kräftige Baukörper charakterisiert, die den Be-
standsbau fast zierlich wirken lassen. Beson-
dere Stärke der Arbeit ist die Organisation 
und Funktionalität der Innenräume. 

wittfoht architekten aus Stuttgart erhielten 
für ihre Ideen den fünften Preis und konnten 
vor allem durch eine überzeugende Planung 
der zur Straße gewandten Funktionsgebäude 
punkten.

Den sechsten Preis erkannte die Jury  
der RKW Architektur + Rhode Kellermann 
Wawrowsky GmbH aus Düsseldorf zu. Ihr 
 Entwurf betone die Einheitlichkeit aller ge-
planten Neubauten und überzeuge durch eine 
ruhige, robuste, unprätentiöse Haltung.

Darüber hinaus bedachten die Preisrichter 
die Arbeiten von Max Dudler (Berlin) und 
 Thomas Müller Ivan Reimann Gesellschaft  
von Architekten mbH (Berlin) mit Anerken-
nungen.

Das Preisgericht unter Vorsitz des Stutt-
garter Architekten Prof. Arno Lederer empfahl 
der Bundesbank einstimmig, die mit dem ers-
ten Preis ausgezeichnete Arbeit zur Grundlage 
der weiteren Bear beitung zu machen. Den 
städtebau lichen Rahmen für den Architekten-
wettbewerb bildete der Entwurf von Ferdinand 
Heide Architekten, für den sich die Bundes-
bank Ende 2018 entschieden hatte. 5. Preis: wittfoht architekten bda

4. Preis: Ortner & Ortner Baukunst

Entscheidungen zu Architekten-
wettbewerben im September

Fuldaufer Zwischen den Brücken, Rotenburg a. d. Fulda

Das komplette Wettbewerbsergebnis und weitere aktuelle Informa-
tionen finden Sie auf der AKH-Website. Bei Fragen hierzu wenden 
Sie sich bitte an Herrn Soleiman Wahed (Telefon: 0611 – 17 38-38).

Neue Web-Adresse:  
p www.akh.de/baukultur/wettbewerbe-in-hessen

3. Preis: Schenker Salvi Weber Architekten ZT 
und Franz und Sue Architekten ZT

6. Preis: RKW Architektur + Rhode Kellermann 
Wawrowsky
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Seminar M43 – Intensiv-Training: Erfolgreiche 
Planung und Durchführung von Projekten – 
Projektleiterkompetenzen
Der Projektleiter hat die Verantwortung für die 
Kundenzufriedenheit sowie für die Qualität 
und den wirtschaftlichen Erfolg des Projekts. 
Die Position von Projektleitern wird in Pla-
nungsbüros oft unterschätzt. Die Projektleiter 
werden gar nicht oder nur halbherzig ernannt 
und bekommen nicht immer alle Informatio-
nen, die sie zur Steuerung des Projektes 
bräuchten. Der Projektleiter hat die Aufgabe, 
Besprechungen effektiv zu leiten, andere Pro-
jektbeteiligte zu überzeugen und das gesam-
te Projektteam zu führen, mit dem Auftragge-
ber zu verhandeln und gleichzeitig dafür zu 
sorgen, dass jeder im Team seine Arbeit effek-
tiv und mit Freude erledigt. Das sind hohe An-
forderungen an die persönlichen Kompeten-
zen eines Projektleiters, die in der Regel im 
Studium nicht vermittelt werden.
70 Prozent der Projektleitertätigkeit beruhen 
auf Kommunikation: darauf aufbauend werden 
in diesem Seminar entsprechende Kompeten-
zen vermittelt. Weiter werden die Kenntnis 
und Anwendung von methodischen und kom-
munikativen Techniken vermittelt. Durch einen 
hohen Praxisanteil können die neu erlernten 
Techniken unmittelbar umgesetzt werden.
Dieses 2-tägige Seminar ist für Projektleiter, 
angehende Projektleiter und Büroinhaber 
oder Abteilungsleiter konzipiert.

Führungsqualitäten des Projektleiters – for-
dern und fördern von Mitarbeitenden
Teamwork – erfolgreiche Motivation aller 
Projektbeteiligten
Mit zielgerichteter Kommunikation zum 
Projekterfolg
Strategien für die erfolgreiche Steuerung 
von Mitarbeitern und Auftraggebern
Schwierige Gespräche führen und Konflik-
te konstruktiv lösen

Referentin Heidi Tiedemann, Dipl.-Ing., Archi-
tektin, Hamburg
Termin Montag, 28.09.2020, 10:00 – 17:30 Uhr 
und Dienstag, 29.09.2020, 10:00 – 17:30 Uhr
Fortbildungspunkte 16
Ort AKH, Wiesbaden

Seminar K32 – Nachhaltige Baustoffe: Mit 
Holz von Hier nachhaltig bauen
In vielen Bereichen und bei nahezu allen Pro-
duktgruppen werden die Transportwege immer 
länger. Das gilt auch für Holzprodukte, die 
längst global gehandelt werden. Dadurch wird 
nicht nur das Klima massiv belastet, sondern 
auch der Wertschöpfung der Region geschadet. 
Ziel der Veranstaltung ist die Vermittlung von 
Grundlageninformationen und die Stärkung der 
Beratungskompetenz von Planern. Die Teilneh-
mer werden für die verschiedenen Nachhaltig-
keitsaspekte von Materialien und deren Herkunft 
sensibilisiert, erhalten hilfreiche Werkzeuge zur 
Abschätzung und Steuerung der Umweltwir-
kung von Baustoffen sowie Informationen über 
die Einbeziehung von Nachhaltigkeitsaspekten 
in Ausschreibung und Vergabe.  Für Bauherren 
sind nachhaltige und ethisch korrekte Produkte 
und insbesondere der Klimaschutz bereits heu-
te enorm wichtig. Die entsprechende Planungs-
kompetenz stellt daher eine Schlüsselqualifika-
tion für Architekten, Landschaftsarchitekten, In-
nenarchitekten und Designer dar.

Betrachtungen zum Produktlebenszyklus
Nachhaltige Beschaffung von klimaopti-
miertem Holz
Marktpotenzial & Megatrends
HOLZ VON HIER – Initiative & Umweltlabel
Praktischer Einsatz von Holz von Hier in 
verschiedenen Planungsphasen

Die gemeinnützige Initiative Holz von Hier 
gGmbH setzt sich für alternative Handlungs-
angebote, Klimaschutz, Biodiversität und res-
sourcenschonende Produkte sowie nachhalti-
ges Handeln aller Beteiligten in möglichst kur-
zen Stoffkreisläufen bei Holzprodukten ein.
Die Veranstaltung wird für die Energieeffi-
zienz-Expertenliste für Förderprogramme des 
Bundes mit jeweils 8 Unterrichtseinheiten in 
den Kategorien Wohngebäude, Energiebera-
tung im Mittelstand und Nichtwohngebäude 
angerechnet.
Referent*in Dr. Philipp Strohmeier, Creußen 
und Dr. Gabriele Bruckner, Creußen
Termin Montag, 14.09.2020, 10:00 – 17:30 Uhr
Fortbildungspunkte 8
Ort AKH, Wiesbaden

Seminar K26 – Risseschäden am Gebäude: 
Ursachen und Schadensbehebung
Rissbildungen sind neben Feuchtigkeitsschä-
den einer der häufigsten Gründe, sich vor Ge-
richt zu streiten. Wegen unklarer oder fehlen-
der vertraglicher Vereinbarungen sehen sich 
Bauherren in ihren Erwartungen oft auch bei 
kleinsten Rissen enttäuscht. Der hinzugezo-
gene Sachverständige wird dann mit einer 
Vielzahl von Rissbildern konfrontiert, die er 
unter Berücksichtigung vertraglicher Verein-
barungen sachgerecht bewerten muss.
Das Seminar stellt diese Vielschichtigkeit der 
Rissbewertung anhand von zahlreichen Pra-
xisbeispielen vor und zeigt fachgerechte Lö-
sungsansätze auf. Zunächst werden die 
grundsätzliche Vorgehensweise bei der Be-
urteilung von Risseschäden an Gebäuden ver-
mittelt und die gängigen Untersuchungsme-
thoden erläutert. Die bei Gebäuden auftreten-
den unterschiedlichen Verformungsvorgänge 
sowie bauphysikalische Zusammenhänge wer-
den dargestellt. Für Sachverständige ist die 
Abgrenzung zwischen bereits am Gebäude 
vorhandenen Rissen zu neu auftretenden Ris-
sen eine wichtige Basis bei der Bewertung 
von Rissschäden. Weiterhin ist es notwendig 
zu unterscheiden, welche Risse zulässig sind 
und welche zu Recht bemängelt werden. Hier-
zu gibt das Seminar zahlreiche Hinweise.

Grundsätze der Rissbewertung
Systematische Ursachenermittlung und 
Untersuchungsmethoden
Setzungen, Baugrundverformungen und 
Erschütterungen als Rissursache
Abgrenzung zwischen alten und neuen 
Rissen
Themenkomplex Bauwerksverformung: 
vertikale und horizontale Verformung so-
wie Deckendurchbiegung
Instandsetzungsmethoden bei Risseschäden
Zulässige Risse

Referentin Silke Sous, Dipl.-Ing., Architektin, 
Aachen
Termin Mittwoch, 16.09.2020, 10:00 –  
17:30 Uhr
Fortbildungspunkte 8
Ort AKH, Wiesbaden

Seminarkalender
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Weiterbildungsveranstaltungen von September bis Oktober
Akademie und Managementberatung der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen | Bierstadter Straße 2 | 65189 Wiesbaden
Telefon 0611 - 17 38 44 + 17 38 45 | Telefax 17 38 48 | akademie@akh.de | managementberatung@akh.de | www.akh.de

Termin/Ort Bezeichnung/ 
Fortbildungspunkte

Thema Teilnahmegebühren 
in Euro*

Tagung/Dialog

09. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar T5 
2 Punkte

After-Work! Phase Nachhaltigkeit Kostenfrei

12. Oktober 2020 
Online

Seminar TA2 
4 Punkte

Regionalkonferenz Preis- und Leistungswettbewerb nach dem 
EuGH-Urteil zur HOAI

55,-, 65,-, 35,-

21. Oktober 2020 
Online

Seminar TA1 
4 Punkte

Hessischer Architektentag | Urban Mining – Ressource für die 
Zukunft

55,-, 65,-, 35,-

Planung und Gestaltung

01. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar P20 
8 Punkte

Intensiv-Training: Weniger ist mehr – Suffizienz als Heraus-
forderung und Chance

229,-, 329,-, 169,-

01. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar P29 
8 Punkte

Brandschutz ohne Barrieren? Basisseminar für Fachplaner 
für vorbeugenden Brandschutz

199,-, 299,-, 149,-

02. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar P17 
8 Punkte

Klimagerechte Stadt- und Quartiersentwicklung 199,-, 299,-, 149,-

10. September 2020 
Hochschulcampus Fulda

Seminar P21 
2 Punkte

Nachhaltigkeit vor Ort – Besichtigung der Freianlagen des 
Hochschulcampus Fulda

39,-, 59,-, 19,-

11. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar P23 
8 Punkte

Nachhaltige Baustoffe: Benutzeroberflächen – neue Materialien 
in der Raumgestaltung

199,-, 299,-, 149,-

17. September 2020 
Merck Innovation Center, 
Darmstadt

Seminar P22 
2 Punkte

Nachhaltigkeit vor Ort – Besichtigung des Merck Innovation 
Centers

39,-, 59,-, 19,-

23. September 2020 
Kulturzentrum Schlacht-
hof Wiesbaden e.V.

Seminar P25 
8 Punkte

Basiswissen: Barrierefreies Planen und Bauen 199,-, 299,-, 80,-

01. Oktober 2020 
Kulturzentrum Schlacht-
hof Wiesbaden e.V.

Seminar P31 
8 Punkte

Basiswissen: Low-Tech-Architektur 199,-, 299,-, 80,-

22. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar P19 
8 Punkte

Barrierefreiheit für alle – ein Leben ohne Barrieren im öffent-
lichen Freiraum

199,-, 299,-, 149,-

27. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar P26 
8 Punkte

Basiswissen: Barrierefreies Planen und Bauen 199,-, 299,-, 80,-

Technik, Aus- und Durchführung

02. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar K22 
5 Punkte

(Straßen-)Bäume im Zeichen des Klimawandels 159,-, 239,-, 119,-

14. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar K32 
8 Punkte

Nachhaltige Baustoffe: Mit Holz von Hier nachhaltig bauen 199,-, 299,-, 149,-

* Mitglieder der AKH / Gäste / ermäßigter Preis – Ausführliche Informationen zu allen Fort bildungsveranstaltungen unter 

pwww.akh.de/fortbildung
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Termin/Ort Bezeichnung/ 
Fortbildungspunkte

Thema Teilnahmegebühren 
in Euro*

16. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar K26 
8 Punkte

Risseschäden am Gebäude: Ursachen und Schadensbehebung 199,-, 299,-, 149,-

17. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar K23 
8 Punkte

Praxisorientierte Denkmalpflege – energetische Ertüchtigung 
der Gebäudehülle im Baubestand

199,-, 299,-, 149,-

23. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar K27 
8 Punkte

Besonderheiten und Unterschiede bei der Verarbeitung  
von WDVS und Innendämmungen

199,-, 299,-, 149,-

24. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar K39 
8 Punkte

Laut, aber ohne Störung: Grundlagen der Raumakustik  
in Bildungseinrichtungen

199,-, 299,-, 149,-

25. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar K37 
8 Punkte

Intensiv-Training: Praxisworkshop Berechnung von  
Wärmebrücken

229,-, 329,-, 169,-

30. September 2020 
Online

Seminar K18 
6 Punkte

Hessischer Brandschutztag 95,-, 115,-, 55,- 

01. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar K24 
8 Punkte

Basiswissen: Bauen im Bestand – Umsetzung energiespar-
rechtlicher Vorgaben

199,-, 299,-, 80,-

Planungs- und Baurecht

09. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar R22 
8 Punkte

Bauplanungsrecht und Baugenehmigungsrecht im Überblick – 
auch für Praxiseinsteiger

199,-, 299,-, 149,-

14. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar R19 
8 Punkte

Architektenhonorare aktuell: Rechtsfragen, HOAI und  
Kalkulation

199,-, 299,-, 149,-

15. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar R7 
5 Punkte

Rechtsprobleme bei Bauprodukten 159,-, 185,-, 80,-

18. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar R14 
5 Punkte

Rechtliche Fragen und Fallstricke beim Bauen im Bestand 159,-, 239,-, 119,- 

22. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar R20 
5 Punkte

Die Verhandlung städtebaulicher Verträge 159,-, 239,-, 119,-

27. Oktober 2020,  
KAZ Kassel

Seminar R10 
8 Punkte

Basiswissen: Grundlagen der Hessischen Bauordnung 199,-, 299,-, 80,-

27. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar R12 
5 Punkte

Die Zulässigkeit von Bauvorhaben gemäß §34 BauGB 159,-, 239,-, 119,-

Planungs- und Bauökonomie/Baubetrieb

08. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar B19 
8 Punkte

Planung von Spielplätzen in öffentlichen Außenanlagen,  
Kindertageseinrichtungen und Schulen

199,-, 299,-, 149,-

18. September 2020 
IHK Darmstadt Rhein 
Main Neckar

Seminar B25 
8 Punkte

Intensiv-Training: Nutzungs- und Lebenszykluskostenplanung – 
Vertiefung (Workshop)

229,-, 329,-, 169,-

ab 21. September 2020 
insg. 5 Lehrgangs tage im 
Zeitraum bis 
20. November 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar B27 
40 Punkte

Fit für Bauleitung – Lehrgang zur qualifizierten Erfüllung  
von Bauleitungsaufgaben

850,-, 1.300,-, 650,- 

21. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar B28 
8 Punkte

Praxisseminar Bauleitung 199,-, 299,-, 149,-

22. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar B22 
8 Punkte

Mehr Sicherheit bei den Baukosten – Vertiefungsseminar 199,-, 299,-, 149,-

29. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar B29 
8 Punkte

Anwendung der VOB im Rahmen der Bauleitung 199,-, 299,-, 149,-

12 DAB 09·20
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Termin/Ort Bezeichnung/ 
Fortbildungspunkte

Thema Teilnahmegebühren 
in Euro*

19. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar B30 
8 Punkte

Rechtliche Fragen der Bauleitung (Einzelmodul des Lehrgangs: 
Fit für Bauleitung)

199,-, 299,-, 149,-

22. Oktober 2020 
Kulturzentrum Schlacht-
hof Wiesbaden e.V.

Seminar B23 
8 Punkte

Basiswissen: Baukosten – Kostenermittlung in den  
verschiedenen Planungsphasen

199,-, 299,-, 80,-

23. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar B21 
8 Punkte

Basiswissen: Ausschreibung, Vergabe und Abrechnung 199,-, 299,-, 80,-

26. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar B31 
8 Punkte

Maßtoleranzen im Hochbau (Einzelmodul des Lehrgangs:  
Fit für Bauleitung)

199,-, 299,-, 149,-

26. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar B24 
8 Punkte

Konzeption von Abbruchmaßnahmen 199,-, 299,-, 149,-

29. – 30. Oktober 2020 
Kulturzentrum Schlacht-
hof Wiesbaden e.V.

Seminar B26 
16 Punkte

Basiswissen: Bauleitung 399,-, 599,-, 160,-

Immobilienökonomie

20. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar S4 
8 Punkte

Worauf es beim professionellen Immobilienerwerb ankommt – 
einschließlich Grundbuchrecht

199,-, 299,-, 149,-

Planungs-, Bau und Projektmanagement

10. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M38 
8 Punkte

BIM aus rechtlicher und technischer Sicht 199,-, 299,-, 149,-

17. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M32 
5 Punkte

Struktur und Strategien bei VgV-Verhandlungsverfahren (Teil 1): 
Teilnahmewettbewerb – gezielt und richtig bewerben

159,-, 239,-, 119,-

28. – 29. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M43 
16 Punkte

Intensiv-Training: Erfolgreiche Planung und Durchführung von 
Projekten – Projektleiterkompetenzen

459,-, 659,-, 339,-

12. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M36 
5 Punkte

Struktur und Strategien bei VgV Verhandlungsverfahren (Teil 2): 
Verhandlungsphase – strategisch und rhetorisch gut führen

159,-, 239,-, 119,-

12. – 15. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M44 
32 Punkte

Projektsteuerung – ein Tätigkeitsfeld für Architekten 1.200,-, 1.450,-, 950,-,  
Frühbucherpreis bis 
14. September 2020:  
1.080,-, 1.300,-, 950,-

13. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M45 
8 Punkte

Intensiv-Training: Architektin in der Projektleitung 229,-, 329,-, 169,- 

28. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M46 
8 Punkte

Intensiv-Training: Wirtschaftlichkeitsanalysen und Optimierung 
für Architekturbüros – analysieren Sie Bürokennzahlen!

229,-, 329,-, 169,-

Organisation und Büromanagement

08. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M40 
8 Punkte

Intensiv-Training: Dem wachsenden Architekturbüro die  
passende Struktur geben

229,-, 329,-, 169,-

14. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M47 
8 Punkte

Intensiv-Training: Zusammenarbeit in virtuellen Planungsteams: 
Distanzen überwinden – souverän kommunizieren

229,-, 329,-, 169,-

Auf den Fortbildungsseiten der AKH-Website erhalten Sie weitere aktuelle Informationen zu Online-Seminar-Angeboten der Akademie.

pwww.akh.de/fortbildung

DAB 09·20 13

HESSEN FORTBILDUNG  [�DAB REGIONAL�] 



Termin/Ort Bezeichnung/ 
Fortbildungspunkte

Thema Teilnahmegebühren 
in Euro*

Kommunikation

24. September 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M33 
8 Punkte

Basiswissen: Zeit- und Selbstmanagement für Architekten 199,-, 299,-, 80,-

02. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M52 
8 Punkte

Intensiv-Training: Textwerkstatt für Architekten 229,-, 329,-, 169,-

02. – 31. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M30 
30 Punkte

Deutsch für Architekten – vom Entwurf bis zur Baustelle 620,-, 740,-, 480,- 

15. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M50 
8 Punkte

Basiswissen: Fundamente des Erfolgs – berufliche  
Kommunikation für Architekten

199,-, 299,-, 80,-

16. Oktober 2020 
AKH Wiesbaden

Seminar M53 
8 Punkte

Intensiv-Training: Marketing im Architekturbüro und  
Unternehmen

229,-, 329,-, 169,-

Online-Seminare

04. September 2020 
Online

Seminar W28 
4 Punkte

Bauen im Bestand und Planen einer Innendämmung 79,-, 99,-, 59,-

08. September 2020 
Online

Seminar W42 
4 Punkte

Einstieg in das Vergaberecht 79,-, 99,-, 59, 

09. – 10. September 2020 
Online

Seminar W54 
8 Punkte

Basiswissen: Trockenbau – Planung, Ausschreibung,  
Bauüberwachung

129,-, 159,-, 99,-

16. September 2020 
Online

Seminar W43 
4 Punkte

Architektenvertragsrecht 79,-, 99,-, 59,-

23. September 2020 
Online

Seminar W33 
4 Punkte

Nutzer-Bedarfsplanung: Marktlücke und Einstieg in den  
Planungsauftrag

79,-, 99,-, 59,-

23. – 24. September 2020 
Online

Seminar W34 
8 Punkte

Nachtragsangebote – aufstellen und prüfen 129,-, 159,-, 99,-

25. September 2020 
Online

Seminar W29 
4 Punkte

Von dem EnEG (EnEV) und EEWärmeG zum Gebäudeenergie-
gesetz (GEG)

79,-, 99,-, 59,-

06. – 07. Oktober 2020 
Online

Seminar W38 
8 Punkte

Energieeffiziente Sanierungen: Kosten – Wirtschaftlichkeit – 
Fördermittel

129,-, 159,-, 99,-

08. – 09. Oktober 2020 
Online

Seminar W39 
8 Punkte

Einsatz erneuerbarer Energien – nicht nur – im Gebäudebestand 129,-, 159,-, 99,-

20. Oktober 2020 
Online

Seminar W48 
4 Punkte

Basiswissen LED-Beleuchtung in der Architektur 79,-, 99,-, 59,-

22. – 29. Oktober 2020 
Online

Seminar W40 
8 Punkte

Lüftungskonzepte für Nichtwohngebäude 129,-, 159,-, 99,-

23. – 30. Oktober 2020 
Online

Seminar W41 
 8 Punkte

Wärmebrücken 129,-, 159,-, 99,-

28. Oktober 2020 
Online

Seminar W30 
4 Punkte

Wärme- und feuchteschutztechnische Nachweise von Dächern 
– Aus- und Umbau bzw. Erneuerung der Dacheindeckung nach 
neuer DIN 4108-3

79,-, 99,-, 59,-

29. Oktober 2020 
Online

Seminar W35 
4 Punkte

Planung von Leit- und Orientierungssystemen 79,-, 99,-, 59,-

* Mitglieder der AKH / Gäste / ermäßigter Preis – Ausführliche Informationen zu allen Fort bildungsveranstaltungen unter 

pwww.akh.de/fortbildung
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